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Floſffen zwiſchen und unter den geladenen KaufmannsGutern,
Stab-und andern Holtze, auch wohl Bau-Materialien verſte—
cket, Unſere Zolle damit hintergangen, ſolche hernach entweder
nahe vor der Stadt abgeſctzet, und bey der Nacht durch verbor—
gene Schlupf-Winceel herem geholet, oder ſelbſt mit den Echiffs—
Gefaſſen und Floſſen, ohue ſolche in den Thoren und Waſſer
Baumen anzugeben, eingebracht, und fals etwa eine oder andere
Defraudation entdecket worden, haben die Urheber ſich heim
lich davon und aus dem Staube gemachet, die Schiffer, Holtz
kandler und Eigenthumer des FloßHoltzes aber alsdann ſich da
mit entſchuldiget, daß ſie nicht davon gewuſt, die SchiffsSchrei
ber und Knrechte es vor ſich gethan, hattenein Haufen Voick, ſo
ſich nicht zwingen lieſſe, konten alſo dafür nicht repondiren, noch

weniger fur ſelbige buſſen und Strafe leiden, wann ihre Kuechte
allerley Boßheiten begiengen ?c. ac.

Da wir aber weder dergleichen Einwendungen der Schiffs
Herren und Eingenthumer hinfuhro weiter annehmen, noch der
Schiffs-und Floſſer-Knechte und Schiff-Schreiber leichtfertige
Streiche und Unterſchleife fernerhin ſo ungeſtraft hingegen laſ.
ſen konnen noch wollen: Als ſetzen und verordnen Wir hiernut
und kraft dieſes, daß wann inskunftige durch die Schreiber und
Knechte der Schiffer, Holtzhandler oder Fuhrleute Defraudatio.
nes bey Unſeren Zollen und Acciſon vorgenommen und ausae—
ubet werden. Wir klns ſchlechterdings deshalb an die SchiffsEi
geulthumer und Fuhrleute ſelhſt halten, und ſie nebſt ihren Schiff
ſchreibern und Steuerleuten des durch ihre Knechte Unſeren
Acciſe-und ZollCaſlen zugefugeten Schadens halben zur Ver
antwortuna zichen, ſolche als Selbſt-Verbrecher und Ubertreter
Unſerer Edicte jedesmahl anſehen werden, dergeſtalt, daß die
Schiffſchreiber und Steuerleute an ihrem Lohn und Vermogen,
oder in Ermangelung deſſen am Leibe und mit Feſtungs-Arbeit,

Schiffer und Fuhrleute oder Eigenthumer aber, wann ſie ſelbſt

ihre Schiffe und Wagen fahren, oder dabey ſind, mit Confiſcati-
on ihre Schiffe und Kahne, Floß-Holtzes, oder wann es Fuhr—
leute zu Lande ſind, Pferde und Wagen ohne eintziges Anſehen
nach dem geſcharften Defraudations. Patent vom 23. Februar.
1722. beſtrafet, und keine Entſchuldigungen weiter angenommen
werden ſollen, als hatten es ihre Schreiber, Knechte und Leute

ohne



vhne ihre Vorwiſſen gethan; Naſſen die Herren und Eigenthumer
wie auch deren Schreiber und Steuerleute wiſſen muſſen, was
ſie geladen und was auf ihren Schiffs-Gefaſſen, Floſſen und
Wagen unter ihren Leuten vorgehet.

Daß nun dieſes, wie obgedacht, Unſer ernſter Wille und
Befehl ſey, ſolches wird nicht allein durch dieſes Unſer Edict
allen und jeden HamburgerSaltzund ubrigen Schiffern, auch
HoltzHandlern, Floſſern und allen denenjenigen, ſo Bau-Mate
rialien an Kalckſteinen, Ziegeln und MauerSteinen, Brettern,
Latten und dergleichen fuhren, wie auch deren Schreibern, Steu—
erleuten und Knechten nebſt den Fuhrleuten bekannt gemachet,
ſondern es haben auch Unſere Acciſe-ZollLicent. und Schleu
ſe-Bedienten ſich hiernach uberall zu achten, genau daruber zu
halten, und ſoll dieſes Edict bey allen Acciſe Aemtern und Zoll
Stetten zu jedermanns Wiſſenſchafft und Nachricht offentlich
angeſchlagen, inſonderheit auch der Churmarckiſchen Schiffer—
Gilde und den SaltzSchiffPachtern inſinuiret werden.

Uhrkundlich unter Unſerer hochſteigenhandigen Unter.—
ſchrift und beygedrucktem Konigl. Jnſiegel. So geſchehen und

gegeben zu Berlin, den 10. Octobris 1736.

F. W. v. Grumbtow. J. v. Gorne. A. O. v. Viereck. F. M. v. Viebahn. J. W. v. Happe.
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